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Frauentag 

in der 

Werkstatt 

Die Teilnehmerinnen 

dürfen auch selbst 

ausprobieren 

Reifenwechsel, Ölstandkontrolle, 
Reifendruckmessung und der 
Blick unter die Motorhaube - inall 
demkönnen sich Frauen beim Kfz­
Frauentag in der Werkstatt des Ver­
eins für Gefährdetenhilfe (VFG) 
am Samstag, 16. April, schulen 
lassen. Susanne Fredebeul, Presse­
sprecherirr des VFG, erklärt in ei­
nem Gespräch mit Susanne Grillo 
die Hintergründe. 

Frau Fredebeul, wen wollen Sie mit 

ihremAngebat ansprechen? 

Jede interessierte Frau kann kom­
men. Wir haben selbst unter uns 
VFG-Mitarbeiterinnen festge­

Susanne 

Fredebeul 

stellt, dass wir 
nicht viel über 
Autos w1ssen 
und haben unse­
re Mitarbeiter in 
der Werkstatt ge­
fragt, ob sie uns 
alles rund ums 
Auto ze1gen 
können. Daraus 
ist die Idee ent­
standen, den 
Kfz-Frauentag 

zu planen. Es soll nun der erste 
Testlauf für ein solches Angebot 
sem. 

Aber sind es denn nur Frauen, die 

sich nicht mit Autos auskennen? 

Nein, da gibt es sicher auch genü­
gend Männer. Wir haben in der 
Einladung zum Kfz-Tag ausdrück­
lich erwähnt, dass Männer eben­
falls kommen können. Aber Frau­
en verhalten sich einfach anders, 
wenn sie unter sich sind. Sie trauen 
sich dann vielleicht, eine Frage 
mehr zu stellen. 

Die Frauen-Runde wird dann von 

den Männern in Ihrer Werkstatt ge­

schult? 
Ja unsere Kfz-Mechaniker haben 
das Programm geplant und werden 
es auch umsetzen. Intern gab es ei­
ne Schulung für uns Mitarbeiterin­
nen des VFG. Da haben wir den 
Männern beigebracht auf wirklich 
jede Frage verständnisvoll einzu­
gehen. 

Wie wird die KfZ-Schulung denn kon­

kret Aussehen? 

Die Teilnehmerinnen bekommen 
nicht nur alles gezeigt, sondern 
dürfen auch selbst ausprobieren. 
Der Spaß soll im Vordergrund ste­
hen. So haben wir an unserem in­
ternen Kurs beispielsweise einen 
Zeit-Wettbewerb im Reifenwech­
seln gemacht. Wichtig ist, dass die 
Besucherinnen beim nächsten 
Ernstfall selbstbewusster agieren 
können. 

Denken Sie nicht, dass Sie mit dieser 

Tf:ranstaltung ein Klischee bedie­

nen? 
Manchmal muss man einfach Kli­
schees bedienen. Sicher gibt es 
Tausende Frauen, die sich mit Au­
tos bestens auskennen und Tausen­
de Männer, die nicht mal den Öl­
stand ablesen können. Wir leben 
doch inzwischen in einer Gesell­
schaft, in der man mit Klischees 
spielen kann und eben solche Ver­
anstaltungen denen anbieten kön­
nen, die sich nicht bestens ausken­
nen. 

Anmeldungen für den Kfz-Frauen­

tag sind bis Mittwoch, 13. April, te­
lefonisch unter der Rufnummer 
0228/9 85 76 11 möglich. 
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